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RollenproÞle (KV Nr. 14)

Klara Müller

Angelernte Feinmechanikerin

deutsche Staatsangehörigkeit

Sinteza 

56 Jahre

verheiratet 

4 Kinder

Tobias Ostrowski

Erzieher (befristete Stelle)

deutsche Staatsangehörigkeit

30 Jahre

katholisch

ledig

Friedrich Deschner

Computer-Spezialist

deutsche Staatsangehörigkeit

Sinto

33 Jahre

katholisch

ledig

homosexuell

Du bist selbständig, hast eine große 

Wohnung und fährst ein teures Auto. 

Den Menschen in deiner Umgebung 

verschweigst du deine 

Minderheitenzugehörigkeit aus Angst vor 

negativen Reaktionen. Aus deiner Familie 

weiß nur deine Schwester von deiner 

Homosexualität.

Du lebst mit deiner Familie in einem 

Reihenhaus. 

Du merkst, dass deine Nachbarn 

den Kontakt zu dir meiden, weil sie 

glauben, dass du zu den “Zigeunern” 

gehörst.

Du kannst von deinem Gehalt eine 

kleine Wohnung und dein Auto 

bezahlen. 

Darüber hinaus bleibt gerade genug 

fŸr Verpßegung, und um ab und zu 
auszugehen.

RollenproÞle (KV Nr. 14)

Niko Salihovic

Lehrer; arbeitet illegal als 

Reinigungskraft

keine Staatsangehörigkeit

Flüchtling aus dem Kosovo

Rom

35 Jahre

ledig

Magdalena Dzierwa

Telefonistin

deutsche Staatsangehörigkeit

Romni

39 Jahre

protestantisch 

alleinerziehend

1 Kind

Alexander Adam

Elektromeister

deutsche Staatsangehörigkeit

45 Jahre

verheiratet

2 Kinder

Du lebst mit deiner Familie in einer 

5-Zimmer-Wohnung, fährst einen 

neuen BMW und machst zweimal im 

Jahr mit deiner Familie Urlaub auf 

Mallorca, wo ihr ein kleines Haus 

besitzt.

Dein Gehalt und die staatliche 

Unterstützung reichen gerade für 

die Miete der 1-Zimmer-Wohnung 

und fŸr deine Verpßegung. 

Was übrig bleibt, sparst du, um es 

deiner Familie im Kosovo zu 

schicken.

Deine polnischen Eltern kamen als 

sogenannte Gastarbeiter_innen nach 

Deutschland. Dass ihr Roma seid, haben 

sie dir erst mit 22 erzählt. 

Du lebst mit deinem Kind in einer 

2-Zimmer-Wohnung und arbeitest 

40 Stunden in der Woche, damit ihr 

beiden versorgt seid.
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RollenproÞle (KV Nr. 14)

Giorgio Lacko

Azubi der 

Kommunikationselektronik

in Deutschland geboren

bosnische Staatsangehörigkeit

Rom

17 Jahre

ledig

Andreas Schäfer

Pförtner

deutsche Staatsangehörigkeit

51 Jahre

auf den Rollstuhl angewiesen

ledig

Oya Bayram

Bankkauffrau 

türkische Staatsangehörigkeit

23 Jahre

sunnitisch

ledig

Du wohnst bei deinen Eltern, fährst 

dein eigenes Auto und gehst am 

Wochenende gerne mit Freunden 

aus. 

Dein Freundeskreis besteht aus 

Menschen unterschiedlicher 

Herkunft.

Du lebst bei deinen Eltern und teilst 

dir dort ein Zimmer mit deinem 

12-jährigen Bruder. Deine Lehrstelle 

schützt deine Familie vorerst vor 

der Abschiebung. Dein Chef hat 

davon erfahren und setzt dich damit 

unter Druck.

Neben der Arbeit gibt es für dich 

eigentlich nur das Fernsehen und 

das Internet. 

Du hast wenig Freund_innen und 

nur einen Bruder, der aber in den 

USA lebt.

RollenproÞle (KV Nr. 14)

Sandra Borman

Krankenschwester

deutsche Staatsangehörigkeit

42 Jahre

verheiratet

keine Kinder

Amira Zima

Krankenschwester

arbeitet als Pßegehelferin
slowakische 

Staatsangehörigkeit

Romni

35 Jahre

ledig

1 Kind

Fidan Emrani

Hilfsarbeiter 
ohne Schulabschluss

bulgarische 

Staatsangehörigkeit

Rom

18 Jahre

ledig

Du lebst mit deiner Familie in einer 

Wohnung am Rande der Stadt. Ihr 

schlagt euch mit Gelegenheitsjobs 

durch. Die anderen Mieter_innen in 

eurem Haus beschweren sich 

regelmäßig über euch.

Dein Gehalt reicht fŸr die Miete 
deiner kleinen Wohnung und fŸr 
zwei 14-tägige Urlaube in Südeuropa 

pro Jahr. 

Deine Hobbys sind Klettern und 

Tanzen.

Du arbeitest im Schichtsystem und hast 

deshalb oft Probleme, dein 10-jŠhriges 
Kind zu versorgen. Auch auf der Arbeit 
ist es fŸr dich nicht immer leicht. So 
wurdest du z. B. neulich zu Unrecht von 

Kolleginnen verdŠchtigt, etwas gestohlen 
zu haben, weil sie glauben, dass das zu 
deiner Herkunft passt.
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RollenproÞle (KV Nr. 14)

Susanne Weiss

Industriekauffrau-Azubi 

(wird nach der Ausbildung 

nicht übernommen)

deutsche Staatsangehörigkeit

Sinteza

20 Jahre

ledig

Silke Wirth

Lehrerin

deutsche Staatsangehörigkeit 

40 Jahre

verheiratet

2 Kinder

Marcel Riedel

Tischler-Azubi im 1. Lehrjahr

deutsche Staatsangehörigkeit

17 Jahre

protestantisch

verlobt

Du lebst mit deiner 19-jährigen 

Verlobten in einer 2-Zimmer-

Wohnung. Deine Verlobte ist im 6. 

Monat schwanger. Ihr freut euch auf 

das Kind, habt aber wenig Geld und 

macht euch Sorgen, wie ihr Þnanziell 
zu dritt klarkommen werdet. 

Du glaubst, dass du nicht übernommen 

wirst, weil dein Vorgesetzter aufgrund 

deiner Adresse denkt, du seist eine 

“Zigeunerin”, denn du lebst mit deinen 

Eltern und 3 Geschwistern in einer 4-

Zimmer-Wohnung in einem 

Stadtviertel, in dem viele Sinti leben.

Deine Familie kann eine 4-Zimmer-

Wohnung und ein Auto bezahlen. 

Darüber hinaus bleibt genug für 

Verpßegung und einen schšnen 

Urlaub im Jahr.

RollenproÞle (KV Nr. 14)

Doris Boehme

Verkäuferin

deutsche Staatsangehörigkeit

38 Jahre

geschieden

homosexuell

2 Kinder

Günter Obstein

Altmetallhändler

deutsche Staatsangehörigkeit

40 Jahre

Sinto

verheiratet

2 Kinder

Sissy Meier

Servicekraft in einer Kneipe

deutsche Staatsangehörigkeit

19 Jahre

ledig

Du bist Punkerin, und weil deine 

Eltern mit deiner Einstellung nichts 

anfangen können, bist du vor zwei 

Jahren zu Hause rausgeßogen.

Du lebst in einer WG. Dein Geld 
reicht für die Miete, und um günstig 

ausgehen zu kšnnen.

Dein Gehalt reicht, um die Familie 

zu ernähren und die Miete der 

3-Zimmer-Wohnung zu bezahlen. 
Dein 10-jähriger Sohn schämt sich 

vor seinen Mitschüler_innen, weil 

seine Mutter mit einer anderen Frau 

zusammenlebt.

Du betreibst einen Altmetallhandel 

am Rande der Stadt, wo du in einer 

Sozialwohnung wohnst. 
Das GeschŠft geht schlecht. Leute 

aus anderen Stadtteilen vermeiden 

es, in dein Viertel zu kommen.
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RollenproÞle (KV Nr. 14)

Fatma Aslan

Abiturientin

in Deutschland geboren

kosovarische  

Staatsangehörigkeit

Romni

18 Jahre

ledig

Maria Winterstein

Berufsschülerin mit guten 

Noten

deutsche Staatsangehörigkeit

Sinteza

18 Jahre

protestantisch

ledig

Bea Lindt

Kinderbuchautorin

deutsche Staatsangehörigkeit

48 Jahre

verheiratet

1 Kind

Du lebst mit deinem gut 

verdienenden Mann in einem großen 

Haus am Rand der Stadt. 

Euer Sohn studiert in einer anderen 

Stadt. Ihr habt viele Freund_innen 

und Bekannte und seid viel 

unterwegs.

Du lebst bei deinen muslimischen 

Eltern in deinem eigenen Zimmer. 

Du selber bist nicht gläubig, trägst 

deswegen auch kein Kopftuch und 

willst nach der Schule Wirtschaft 

studieren. Du engagierst dich in einer 

Roma-Organisation gegen Abschiebung.

Du lebst mit deinen Eltern und zwei 

Schwestern in einem kleinen Haus 

in der Stadt. 

Ihr seid eine traditionsbewusste 

Sinti-Familie. Die Nachbarn wissen 

das und mögen euch.

RollenproÞle (KV Nr. 14)

Wilhelm Keck

Inhaber eines Friseursalons

deutsche Staatsangehörigkeit

32 Jahre

jüdisch

ledig

Mona Seitz

Abiturientin

deutsche Staatsangehörigkeit

18 Jahre 

katholisch

ledig

Nicolai Saljic

Asylbewerber

gelernter Flugzeugmechaniker

serbische Staatsangehörigkeit

Rom

36 Jahre

ledig

Du wohnst im Flüchtlingsheim und darfst 

wegen deines Asylbewerberstatus nicht 

arbeiten. Du bist allein nach Deutschland 

gekommen und hast hier nicht viele 

Bekannte. Du versuchst, dir als 

Straßenmusiker etwas dazuzuverdienen 

und wirst dabei immer wieder beleidigt 

und beschimpft.

Du bist selbständig und arbeitest 

deswegen manchmal 60 Stunden die 

Woche. Samstags gehst du regelmäßig 

in die Synagoge. Du lebst allein in 

deiner 3-Zimmer-Wohnung, besuchst 

regelmäßig Kulturveranstaltungen und 

hast einen großen Bekanntenkreis.

Du wohnst bei deinen Eltern, hast 

viele Freund_innen und spielst 

Basketball in der Bundesliga. 

Du möchtest nach der Schule Sport 

studieren.
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RollenproÞle (KV Nr. 14)

Rosa Eckstein

Rentnerin

deutsche Staatsangehörigkeit

75 Jahre

katholisch

verwitwet

4 Kinder

Chi Phan-Thi

Gymnasiastin

deutsche Staatsangehörigkeit

14 Jahre

buddhistisch

ledig

Dario Veliovic

Elektriker

bosnische Staatsangehörigkeit

befristete 

Aufenthaltsgenehmigung

Rom

19 Jahre

ledig

Du warst noch nie in Bosnien, von wo 

deine Eltern 1991 geßohen sind. 
Du wohnst mit ihnen und deinen 

3 Geschwistern zusammen in einer 

4-Zimmer-Wohnung. 
Du hast nur deutsche und türkische 

Freund_innen und überlegst, deine 

deutsche Freundin zu heiraten, um 

deinen Aufenthalt zu sichern.

Du hattest früher einen 

Zeitungskiosk und lebst allein in 

einer 2-Zimmer-Wohnung. 
Du hast eine kleine Rente, die 

zusammen mit dem Ersparten gut 

ausreicht. Deine jŸngste Tochter lebt 
mit ihren Kindern in deiner Stadt 

und besucht dich hŠuÞg.

Du lebst mit deinen Eltern 

vietnamesischer Herkunft, die in den 

1980er Jahren in die ehemalige DDR 

migrierten, und einem Bruder in einer 

3-Zimmer-Wohnung. 
Du gehst gern zur Schule, wirst aber 

hin und wieder gehänselt, weil du 

ãandersÒ aussiehst.

RollenproÞle (KV Nr. 14)

Hanna Ulrich

Schülerin in der 10. Klasse

deutsche Staatsangehörigkeit 

15 Jahre

ledig

Günther Rosenthal

Musiker

deutsche Staatsangehörigkeit 

Sinto

35 Jahre

verheiratet

2 Kinder

Georg Rundstein

Hauptschüler

deutsche Staatsangehörigkeit
Sinto

15 Jahre
ledig

Du hast Angst vor der Zukunft, da du 

befürchtest nach der Schule keine 

Lehrstelle zu finden. Deine Eltern können 

dir bei den Hausaufgaben nicht helfen. Du 

spielst leidenschaftlich gerne Fußball - 

hauptsächlich mit anderen Sinti-Jungs. Du 

warst auch mal im Fußball-Verein, aber da 

wurdest du vom Trainer und anderen 

Jungs als “Zigeuner” beschimpft und gehst 

deshalb nicht mehr hin.

Du wohnst mit deinen Eltern und 

deinen zwei Geschwistern in einer 

4-Zimmer-Wohnung. Du gehst auf 

eine Gesamtschule und hast 

durchschnittliche Noten. Du hast 

viele Freund_innen und einen festen 

Freund.

Du spielst Oboe in einem 

Sinfonieorchester. Du wohnst mit 

deiner Familie in einer Großstadt, zu 

Hause sprecht ihr Romanes. Ihr habt 

viele Freunde und Bekannte und auch 

zu den Nachbarn ein gutes Verhältnis. 

Manchmal wirst Du gefragt, ob du 

Pakistaner seist.


